
 

Seite 20 von 21 

 

Anhang 2 

Merkblatt für den TGD Arzneimittelanwender 
ÖTGD Programm „Impfprophylaxe beim Ferkel“ 

 
 
Allgemeine Hinweise 
Gemäß § 5 Abs. 2 Veterinär-Arzneispezialitäten-Anwendungs-VO 2010 (BGBl. II Nr. 259/2010 idgF) dür-
fen Veterinär-Arzneispezialitäten, die in genehmigten TGD Programmen gelisteten sind, nur dann dem 
TGD Arzneimittelanwender überlassen werden, wenn die Ausbildungserfordernisse erfüllt sind.  

Voraussetzungen für die Abgabe von Impfstoffen beim Schwein sind: 
1. TGD Teilnahme und ordnungsgemäße Durchführung der TGD Betriebserhebungen 
2. Meldung der Programmteilnahme bei der TGD Geschäftsstelle 
3. Vorliegen innerbetrieblicher Managementaufzeichnungen (z. B. Sauenplanerdaten)  
4. Festlegung und Einhaltung von begleitenden Maßnahmen zur Erhaltung bzw. Optimierung der 

Betriebshygiene/-management = Biosicherheitskonzept 
5. Korrekte Diagnosestellung unter Beiziehung labordiagnostischer Maßnahmen 
6. Dokumentation der Abgabe und Anwendung durch Tierarzt und Tierhalter 
7. Anwendungskontrolle durch Tierarzt (Abzeichnen der Aufzeichnungen des Tierhalters, regelmä-

ßige Bestandsuntersuchungen auf Impfreaktionen) 

Meldepflichten des Impfstoffanwenders 

 Nebenwirkungen 

 nicht impffähige Tiere (kranke und auffällige Tiere) 

Lagerung der Impfstoffe 

 Hinweise der Fachinformation sind zu beachten 

 Impfstoffe sind getrennt von Lebens- und Futtermitteln zu lagern 

Haltbarkeit des Tierarzneimittels  

 Hinweise der Fachinformation sind zu beachten 

Anwendungshinweise 

 Hinweise der Fachinformation sind zu beachten  
 
Bestätigung 
Mit der Unterschrift wird bestätigt, dass der Betreuungstierarzt und der TGD Arzneimittelanwender 
das Merkblatt gemeinsam gelesen und besprochen haben. Das Merkblatt ist unterschrieben aufzube-
wahren und im Rahmen einer Kontrolle vorzulegen.  
 
 
 
 
 
___________________________ _________    ___________________________ 
 Unterschrift Datum Stampiglie und Unterschrift 
 TGD Arzneimittelanwender  TGD Betreuungstierarzt 
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